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Für den Eigenschutz: 

FFP3 
• Empfohlen für Gesundheitsberufe während aerosol-verursachender Tätigkeiten 

(Absaugen, Intubieren,..) 
• Empfohlen für zahnärztliche Tätigkeiten mit Aerosol-Produktion 

FFP2 
• Empfohlen für Pflege/Betreuung von infektiösen Patient/innen / COVID-19 

Verdachtsfällen sofern nicht aerosol-produzierende Tätigkeiten ausgeübt 

FFP1  
• • empfohlen für Gesundheitsberufe, die in direktem Kontakt zu Patient/innen stehen 

Für den Fremdschutz: 

medizinischer Mund-Nasen Schutz (z.B. OP-Maske) 
• empfohlen für Gesundheitsberufe, die in direktem Kontakt zu Patient/innen stehen 
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einfacher Mund-Nasen-Schutz (MNS) 
• einfache mechanische Barriere 
• auch: Schal, Tuch, selbstgenähter Schutz 
• empfohlen für jedermann beim Einkauf, Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel, in 

geschlossenen Räumen, in denen mehrere Personen sind, etc… 

Masken mit Ventil (wo die verbrauchte Atemluft ausgeblasen wird) sind NICHT für den 
Fremdschutz tauglich. Sie sind daher Gesundheitsberufen im Umgang mit infektiösen 
Patienten/innen oder Bewohnern vorbehalten. Beim Einkaufen oder in öffentlichen 
Verkehrsmitteln sollte ein MNS verwendet werden und keine Maske mit Ventil. 

Für Kinder gilt: Kleinkinder bis 2 Jahre dürfen keine Masken tragen (Erstickungsgefahr), 
Kinder bis 6 Jahren können einen MNS tragen, wenn dieser toleriert wird. Ständige 
Kontamination des Schutzes mit den Händen ist kontraproduktiv. Ältere Kinder sollten 
einen MNS tragen. 

Alternative Möglichkeit bei Nicht-Verfügbarkeit von FFP2-Masken für 
Gesundheitsberufe solange dieser Engpass besteht: 

Patientin/Patient / pflegebedürftige Person ist mit einem medizinischen Mund-Nasen-
Schutz zu versehen UND das Personal ist je nach Verfügbarkeit zu schützen mit FFP 1 und 
nur wenn diese nicht verfügbar ist mit medizinischen Mund-Nasen-Schutz. 

Grundsätzlich gilt immer: Wenn ein Schutz einer höheren Kategorie nicht verfügbar ist, ist 
ein Schutz einer niedrigeren Kategorie immer noch besser als gar kein Schutz. 

  



 

Seite 4 Übersicht Einsatzbereiche verschiedener Maskenarten und Mund- Nasen-Schutzes im Gesundheits- / 
Sozialbereich 

Tabelle 1: Aufstellung verschiedener Produkte zum Schutz vor Schadstoffen 

Maskentyp MNS 
(Mund-Nasen-

Schutz) 

Medizinischer 
Mund-Nasen-

Schutz 

Partikelfiltrierende 
Halbmasken (mit 

Ventil) 

Verwendung Privater Gebrauch Medizinprodukt Persönliche 
Schutzausrüstung 

Testung und 
zertifizierung/Zulas
sung 

Nein Ja Ja 

Schutz Fremdschutz; 
Soll Tröpfchen die 

durch Sprechen, 
Niesen, Husten 

entstehen als 
mechanische 

Barriere 
zurückhalten 

Fremdschutz 
Schützt Umgebung 

vor Träger 

Eigenschutz 
Träger wird vor 

Umgebung 
geschützt 

Weitere Informationen zu MNS:  
www.sozialministerium.at/faqcoronavirus 

Weitere Fachinformationen und Handlungsempfehlungen:  
www.sozialministerium.at/coronavirus-fachinformationen 

www.sozialministerium.at/faqcoronavirus
www.sozialministerium.at/coronavirus-fachinformationen
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